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NLWKN L41 Bu 

Musterformular Maßnahmenblatt  

(zur Identifikation der notwendigen Erhaltungsmaßnahmen ohne Einbettung in einen 

Maßnahmen- oder Managementplan) 

Maßnahmenblatt 1  

353 Kleingewässer Achterberg laufende Maß-

nahme 
Flächengröße 

(ha) 
Kürzel in Karte Beweidung mit Bentheimer Landschafen 

Entkusselung  
Beweidungsmanagment  

 

2,8 ha   

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile  
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme 

☐ notwendige Wiederherstellungsmaß-

nahme wg. Verstoß gegen Ver-
schlechterungsverbot 

☐ notwendige Wiederherstellungsmaß-

nahme aus dem Netzzusammen-
hang 

 
Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 
☐ zusätzliche Maßnahme für Natura  

      2000-Gebietsbestandteile 

 Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 
sowie Anhang)  

LRT Rep. 
SDB 

Fläche 
akt. 

EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

LRT-
Code 

4010 0,49 C      

LRT-
Code 

3110 0,34 B     

LRT-
Code 

3130 < 0,01 B     

        

 
Art Anh. II Rel. Größe 

D (SDB) 
EHG (SDB) Pop.größe 

SDB 
Referenz 

Loronium natans 1 B 51-100  

 
Vogelart     Status 

SDB 
Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

Name Einstufung 
Art 

    

 

Maßnahmen für sonstige Ge-
bietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

       maßnahme (nicht Natura 2000) 

 Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• Magere Nassweide GNW (BFA) 

• … 

Umsetzungszeitraum 
☐ kurzfristig 

☐ mittelfristig bis ca. 2030 

☐ langfristig nach 2030 

☒ Daueraufgabe 

 

Umsetzungsinstrumente 
☐  Flächenerwerb, Erwerb von Rechten 

☒  Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme  

☒  Vertragsnaturschutz 

☐  Natura 2000-verträgliche Nutzung 

☐  …   
nachrichtlich 

☐  Schutzgebietsverordnung 

Maßnahmenträger 
☒  UNB 

☐  NLWKN für Landesnaturschutzflächen 

☐  … 

Partnerschaften für die Umsetzung 
• … 
• … 

Priorität 
☒ 1= sehr hoch 

☐ 2= hoch 

☐ 3 = mittel 

 Finanzierung 
☒  Förderprogramme (NLWKN P+E und AS 2020) 

☐  Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung 

☐  kostenneutral 
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☐ …

nachrichtlich

☐ Erschwernisausgleich

wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• aktuell beschleunigte Sukzession durch Nährstoffeinträge
• Dystrophierung der Gewässer

• Gehölz- und Pfeifengrasaufwuchs

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 
auch Karte der Erhaltungsziele)  
• Erhaltung eines landesweit stabilen Bestands von feuchten Heiden mit weitgehend ungestörter Bodenwasserhaushalt
• Glockenheidenbiotoptypische Nährstoffverhältnisse
• enge räumliche-funktionale und ökologische Verzahnung mit standörtlich verwandten Pflanzengesellschaften und Kon-

taktbiotopen

Konkretes Ziel der Maßnahme 
 Verhinderung einer Verbuschung


Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
• …
Konkretes Ziel der Maßnahme

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung) 
• Beweidung mit Bentheimer Landschafen
• Erhöhte Anforderung (Auszäunung der Gewässer)
• Auf- und Abtrieb der Schafe
• Zusätzliche Entkusselungsmaßnahmen

• 5jähriges Monitoring mit jeweils 3 Begehungen/ Jahr zur Schafbeweidung im Kernbereich (Kleingewässer, Moorheiden,
Feuchtgrünland

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
•   
•   

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• Beweidungsmonitoring noch bis 2024 vertraglich gesichert

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen 
 Dokumentation und Erfolgskontrolle erfolgen zumindest bis 2024 im Rahmen des Beweidungsmonitoring

Anmerkungen 
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NLWKN L41 Bu 

Musterformular Maßnahmenblatt 

(zur Identifikation der notwendigen Erhaltungsmaßnahmen ohne Einbettung in einen 

Maßnahmen- oder Managementplan) 

Maßnahmenblatt 2 

353 Kleingewässer Achterberg laufende Maß-

nahme 
Flächengröße 

(ha) 
Kürzel in Karte Partielles Abziehen/ Tiefmahd von Uferböschungen 

0,03 ha 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile 
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme

☒ notwendige Wiederherstellungsmaß-

nahme wg. Verstoß gegen Ver-
schlechterungsverbot 

☐ notwendige Wiederherstellungsmaß-

nahme aus dem Netzzusammen-
hang 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 
☐ zusätzliche Maßnahme für Natura

2000-Gebietsbestandteile

Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 
sowie Anhang)  

LRT Rep. 
SDB 

Fläche 
akt. 

EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

LRT-
Code 

3110 0,34 B 

LRT-
Code 

3130 < 0,01 B 

LRT-
Code 

7150 0 C 

Art Anh. II Rel. Größe 
D (SDB) 

EHG (SDB) Pop.größe 
SDB 

Referenz 

Loronium natans 1 B 51-100

Vogelart   Status 
SDB 

Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

Name Einstufung 
Art 

Maßnahmen für sonstige Ge-
bietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

       maßnahme (nicht Natura 2000)

Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• Cicendia filifomris (Fadenenzian), Rhynchospora fusca (braunes

Schnabelried)

• …

Umsetzungszeitraum 
☒ kurzfristig

☐ mittelfristig bis ca. 2030

☐ langfristig nach 2030

☒ Daueraufgabe

Umsetzungsinstrumente 
☐ Flächenerwerb, Erwerb von Rechten

☒ Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme

☐ Vertragsnaturschutz

☐ Natura 2000-verträgliche Nutzung

☐ …

nachrichtlich

☐ Schutzgebietsverordnung

Maßnahmenträger 
☒ UNB

☐ NLWKN für Landesnaturschutzflächen

☐ …

Partnerschaften für die Umsetzung
• …
• …

Priorität 
☒ 1= sehr hoch

☐ 2= hoch

☐ 3 = mittel

Finanzierung 
☒ Förderprogramme (NLWKN P+E und AS 2020)

☐ Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung

☐ kostenneutral

☐ …

nachrichtlich

☐ Erschwernisausgleich
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wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• aktuell beschleunigte Sukzession durch Nährstoffeinträge
• Dystrophierung der Gewässer

• Gehölz- und Pfeifengrasaufwuchs

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 
auch Karte der Erhaltungsziele)  
• den Schutz und die Förderung der landesweit bedeutsamen Lebensräume der im Gebiet le-benden gefährdeten Arten

und der Lebensgemeinschaften wild wachsender Pflanzen und wild lebender Tiere (u. a. Rote Liste-Arten und -
Biotoptypen), insbesondere der stark gefähr-deten Art Luronium natans (Schwimmendes Froschkraut)

• den Schutz, Pflege und die Entwicklung der oligo- bis mesotrophen Kleingewässer (LRT 3110 und 3130),
• Den Schutz, Pflege und die Entwicklung der Torfmoorschlenken (LRT 7150)

Konkretes Ziel der Maßnahme
 Förderung des Lebensraumtyps 3110 & 3130 durch Nährstoffentlastung (Beseitigung / Verhinderung von Falllaubein-

trag)

 Förderung/ Reaktivierung von Wuchsstandorten des Fadenenzians und des braunen Schnabelrieds

 Wiederherstellung des Lebensraumtypes 7150 (0,01 ha)

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
• …

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung) 
• Unter fachlicher Anleitung sollen kurzfristig Teilflächen der Uferböschungen des nördöstlichen und des südlichen Ge-

wässers und mittelfristig Uferböschungen des nordwestlichen Gewässers vorsichtig abgezogen bzw. tief gemäht wer-
den. Insgesamt handelt es sich um drei Teilflächen mit einer Gesamtgröße von 300 m². Daneben sollen im Uferbereich
des nordöstlichen Gewässers vorhandene stärkere Laubauflagen auf einer etwa 75 m² großen Fläche abgeharkt und
entfernt werden, um die Zielvegetation zu fördern. Um weitere Einträge von Falllaub zumindest aus der Hauptwindrich-
tung Südwest zu vermeiden oder zu vermindern, sollen die unmittelbar angrenzenden Birken entfernt werden.

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
•   

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen 

Anmerkungen 
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1 

NLWKN L41 Bu 

Musterformular Maßnahmenblatt 

(zur Identifikation der notwendigen Erhaltungsmaßnahmen ohne Einbettung in einen 

Maßnahmen- oder Managementplan) 

Maßnahmenblatt 3

353 Kleingewässer Achterberg Zusätzliche 

Maßnahme 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte Extensivierung der umliegenden 
Grünland- und Ackerflächenca. 10 ha 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile 
☐ notwendige Erhaltungsmaßnahme

☐ notwendige Wiederherstellungsmaß-

nahme wg. Verstoß gegen Ver-
schlechterungsverbot 

☐ notwendige Wiederherstellungsmaß-

nahme aus dem Netzzusammen-
hang 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 
☐ zusätzliche Maßnahme für Natura

2000-Gebietsbestandteile

Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 
sowie Anhang)  

LRT Rep. 
SDB 

Fläche 
akt. 

EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

LRT-
Code 

Art Anh. II Rel. Größe 
D (SDB) 

EHG (SDB) Pop.größe 
SDB 

Referenz 

Vogelart   Status 
SDB 

Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

Name Einstufung 
Art 

Maßnahmen für sonstige Ge-
bietsbestandteile 

☒ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

       maßnahme (nicht Natura 2000)

Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• …

Umsetzungszeitraum 
☐ kurzfristig

☐ mittelfristig bis ca. 2030

☒ langfristig nach 2030

☐ Daueraufgabe

Umsetzungsinstrumente 
☒ Flächenerwerb, Erwerb von Rechten

☐ Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme

☒ Vertragsnaturschutz

☐ Natura 2000-verträgliche Nutzung

☐ …

nachrichtlich

☐ Schutzgebietsverordnung

Maßnahmenträger 
☒ UNB

☐ NLWKN für Landesnaturschutzflächen

☐ …

Partnerschaften für die Umsetzung
• …
• …

Priorität 
☐ 1= sehr hoch

☐ 2= hoch

☒ 3 = mittel

Finanzierung 
☒ Förderprogramme

☒ Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung

☐ kostenneutral

☐ …

nachrichtlich

☐ Erschwernisausgleich
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wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• aktuell beschleunigte Sukzession durch Nährstoffeinträge
• Dystrophierung der Gewässer

• Gehölz- und Pfeifengrasaufwuchs

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 
auch Karte der Erhaltungsziele)  
• Erhaltung eines landesweit stabilen Bestands von feuchten Heiden mit weitgehend ungestörter Bodenwasserhaushalt
• Glockenheidenbiotoptypische Nährstoffverhältnisse
• enge räumliche-funktionale und ökologische Verzahnung mit standörtlich verwandten Pflanzengesellschaften und Kon-

taktbiotopen
• Erhaltung und Förderung naturnaher oligotropher bis mesotropher Gewässer mit Strandlingsgesellschaften oder Zwerg-

binsenvegetation sowie mit lebensraumtypischen Arteninventar

Konkretes Ziel der Maßnahme 
 Verringerung des Nährstoffeintrages

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
• …
Konkretes Ziel der Maßnahme

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung) 
• Extensivierung der landwirtschaftlichen Flächen, um Nährstoffeinträge in das Gebiet zu minimieren.

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• Flächen sind in privater Hand und in landwirtschaftlicher Nutzung. Sollten hier Flächen für mögliche Kom-

pensationen oder mögliche Flächenkäufe in Betracht kommen, ist dies sehr zu begrüßen.

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen 

Anmerkungen 
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1 

NLWKN L41 Bu 

Musterformular Maßnahmenblatt 

(zur Identifikation der notwendigen Erhaltungsmaßnahmen ohne Einbettung in einen 

Maßnahmen- oder Managementplan) 

Maßnahmenblatt 4

353 Kleingewässer Achterberg Zusätzliche 

Maßnahme 

Flächengröße 
(ha) 

Kürzel in Karte Entschlammung der Gewässer
Ca. 0,1 ha 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile 
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme

☐ notwendige Wiederherstellungsmaß-

nahme wg. Verstoß gegen Ver-
schlechterungsverbot 

☐ notwendige Wiederherstellungsmaß-

nahme aus dem Netzzusammen-
hang 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 
☐ zusätzliche Maßnahme für Natura

2000-Gebietsbestandteile

Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 
sowie Anhang)  

LRT Rep. 
SDB 

Fläche 
akt. 

EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

LRT-
Code 

3110 0,34 B 

LRT-
Code 

3130 0,01 B 

Art Anh. II Rel. Größe 
D (SDB) 

EHG (SDB) Pop.größe 
SDB 

Referenz 

Luronium natans 1 B 51-100

Vogelart   Status 
SDB 

Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

Einstufung 
Art 

Maßnahmen für sonstige Ge-
bietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

       maßnahme (nicht Natura 2000)

Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• …

Umsetzungszeitraum 
☐ kurzfristig

☒ mittelfristig bis ca. 2030

☐ langfristig nach 2030

☒ Daueraufgabe

Umsetzungsinstrumente 
☐ Flächenerwerb, Erwerb von Rechten

☒ Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme

☐ Vertragsnaturschutz

☐ Natura 2000-verträgliche Nutzung

☐ …

nachrichtlich

☐ Schutzgebietsverordnung

Maßnahmenträger 
☒ UNB

☐ NLWKN für Landesnaturschutzflächen

☐ …

Partnerschaften für die Umsetzung
• …
• …

Priorität 
☐ 1= sehr hoch

☐ 2= hoch

☒ 3 = mittel

Finanzierung 
☒ Förderprogramme

☐ Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung

☐ kostenneutral

☐ …

nachrichtlich

☐ Erschwernisausgleich
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wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• aktuell beschleunigte Sukzession durch Nährstoffeinträge
• Dystrophierung der Gewässer

• Gehölz- und Pfeifengrasaufwuchs

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 
auch Karte der Erhaltungsziele)  
• Erhaltung und Förderung naturnaher oligotropher bis mesotropher Gewässer mit Strandlingsgesellschaften oder Zwerg-

binsenvegetation sowie mit lebensraumtypischen Arteninventar

Konkretes Ziel der Maßnahme 
 Förderung des Lebensraumtypes 3110 & 3130

 Nährstoffverringerung

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
• …
Konkretes Ziel der Maßnahme

• Es handelt sich um eine rein maschinelle Entschlammungsmaßnahme. Unter fachlicher Aufsicht wird mit
einem Bagger das gesamte Gewässer entschlammt sowie der Aushub abgefahren und fachgerecht ent-
sorgt.

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• Eine Entschlammung der Gewässer sollte je nach Entwicklung des Gewässers alle 10-15 Jahre durchge-

führt werden. 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen 

Anmerkungen 
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1 

NLWKN L41 Bu 

Musterformular Maßnahmenblatt 

(zur Identifikation der notwendigen Erhaltungsmaßnahmen ohne Einbettung in einen 

Maßnahmen- oder Managementplan) 

Maßnahmenblatt 5 

353 Kleingewässer Achterberg laufende Maß-

nahme 
Flächengröße 

(ha) 
Kürzel in Karte Schoppern/ Tiefmahd der Heideflächen

0,49 ha 

Verpflichtende Maßnahmen für 
Natura 2000-Gebietsbestandteile 
☒ notwendige Erhaltungsmaßnahme

☐ notwendige Wiederherstellungsmaß-

nahme wg. Verstoß gegen Ver-
schlechterungsverbot 

☐ notwendige Wiederherstellungsmaß-

nahme aus dem Netzzusammen-
hang 

Aus EU-Sicht nicht verpflichtend 
☐ zusätzliche Maßnahme für Natura

2000-Gebietsbestandteile

Zu fördernde maßgebliche Natura 2000-
Gebietsbestandteile (siehe auch Karte 1:5.000 -1:10.000 Bestand 
sowie Anhang)  

LRT Rep. 
SDB 

Fläche 
akt. 

EHG 
akt. 

A/B/C 
akt. 

Fläche 
Ref. 

EHG 
Ref. 

A/B/C 
Ref. 

LRT-
Code 

4010 0,49 C 

Art Anh. II Rel. Größe 
D (SDB) 

EHG (SDB) Pop.größe 
SDB 

Referenz 

Luronium natans 1 B 51 - 100 

Vogelart   Status 
SDB 

Popul.-gr. 
aktuell 

EHG 
aktuell 

Referenzgr. 
Population 

Referenz 
EHG 

Name Einstufung 
Art 

Maßnahmen für sonstige Ge-
bietsbestandteile 

☐ sonstige Schutz- und Entwicklungs- 

       maßnahme (nicht Natura 2000)

Zu fördernde sonstige Gebietsbestandteile 
• …

Umsetzungszeitraum 
☐ kurzfristig

☒ mittelfristig bis ca. 2030

☐ langfristig nach 2030

☒ Daueraufgabe

Umsetzungsinstrumente 
☐ Flächenerwerb, Erwerb von Rechten

☒ Pflegemaßnahme bzw. Instand- 

       setzungs-/Entwick.maßnahme

☒ Vertragsnaturschutz

☐ Natura 2000-verträgliche Nutzung

☐ …

nachrichtlich

☐ Schutzgebietsverordnung

Maßnahmenträger 
☒ UNB

☐ NLWKN für Landesnaturschutzflächen

☐ …

Partnerschaften für die Umsetzung
• …
• …

Priorität 
☒ 1= sehr hoch

☐ 2= hoch

☐ 3 = mittel

Finanzierung 
☒ Förderprogramme (NLWKN P+E und AS 2020)

☐ Kompensationsmaßnahmen im Rahmen Eingriffsregelung

☐ kostenneutral

☐ …

nachrichtlich

☐ Erschwernisausgleich
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wesentliche aktuelle Defizite/Hauptgefährdungen 
• aktuell beschleunigte Sukzession durch Nährstoffeinträge
• Dystrophierung der Gewässer

• Gehölz- und Pfeifengrasaufwuchs

Gebietsbezogene Erhaltungsziele für die maßgeblichen Natura 2000-Gebietsbestandteile (siehe 
auch Karte der Erhaltungsziele)  
• Erhaltung eines stabilen Bestands von feuchten Heiden mit weitgehend ungestörter Bodenwasserhaushalt
• Glockenheidenbiotoptypische Nährstoffverhältnisse
• enge räumliche-funktionale und ökologische Verzahnung mit standörtlich verwandten Pflanzengesellschaften und Kon-

taktbiotopen

Konkretes Ziel der Maßnahme 
 Nährstoffentzug und Abtrag der Vegetation

 Vitalisierung/ Verjüngung der Heidevegetation

Schutz- und Entwicklungsziele für sonstige Gebietsbestandteile 
• …
Konkretes Ziel der Maßnahme

Maßnahmenbeschreibung (siehe auch Karte 1:5.000 – 1:10.000 mit Maßnahmendarstellung) 
• Maschineller Abtrag von Vegetation, Rohhumus und Teilen des Oberbodens durch Schoppern/ Tiefmahd.

weitergehende Hinweise zum Finanzbedarf (Kostenschätzung) und zum Zeitplan 
• Maßnahmenumsetzung in mehreren Teilschritten 

Konflikte/Synergien mit sonstigen Planungen/Maßnahmen im Gebiet 

Maßnahmen zur Überwachung und Erfolgskontrolle 
• 

Dokumentation ausgeführter Maßnahmen und Erfolgskontrollen 

Anmerkungen 
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